
Der Antichrist – Teil 60 

 

Babylon und der Antichrist – Teil 1 

 

Babylonien von Nimrod bis Nebukadnezar 

 

Wir kommen jetzt zu einem Abschnitt in der Bibel bezüglich unseres Themas, 

über den das Volk des HERRN unbedingt Aufklärung erhalten sollte. Meist ist 

es so, dass die Gläubigen darüber weniger Licht haben als über die meisten 

anderen prophetischen Themen. Aber das sollte uns nicht überraschen. Die 

Bedeutung des Namens Babylon bedeutet ja „Verwirrung“, und es 

bewahrheitet sich, dass dazu tatsächlich eine weit verbreitete Verwirrung 

besteht. Doch hin und wieder lässt Gott Einzelpersonen aufkommen, die sich 

sehr mit Seinem Wort im Hinblick auf die Vergangenheit und Zukunft 

Babylons beschäftigt haben, und deren Erkenntnisse kann der Autor mit 

gutem Gewissen übernehmen kann. Angesichts der Unwissenheit, die 

generell über dieses Thema herrscht, wollen wir hier sehr umsichtig 

vorgehen. Wir werden die grundsätzlichen Schriftstellen zu diesem Thema 

gründlich untersuchen.   

 

Babylon war eine mächtige, alte Stadt. Ihren Anfang hat sie in den Tagen 

kurz nach der Sintflut in Sinear genommen. Sie spielte eine wichtige Rolle in 

der Geschichte Israels und Judäas und war in den Tagen Nebukadnezars der 

Hauptsitz der Königreiche der Erde. Nach der Übernahme durch die Meder 

und Perser verlor sie ihren hohen Status; aber Jahrhunderte nach Jesus 

Christus war sie immer noch eine Stadt von Bedeutung und 

Bezirkshauptstadt. Im Neuen Testament wird Babylon zum ersten Mal von 

Petrus erwähnt in  

 



1.Petrusbrief Kapitel 5, Vers 13 

Es grüßt euch die Mitauserwählte in Babylon und Markus, mein Sohn. Grüßt 

einander mit dem Kuss der Liebe! 

 

Im Buch der Offenbarung, worin die Ereignisse am Tag des HERRN 

beschrieben werden, lesen wir, dass diese Stadt erneut die Welt beherrschen 

wird und das zu einer Zeit, in der die Israeliten in der Geschichte der Erde 

wieder eine Rolle spielen. Auch hier erscheint die Stadt Babylon wieder in 

ihrem alten zweifachen Aspekt: Politisch und gesellschaftlich. Sie wird die 

Stadt Nr. 1 der Erde sein und auch führend im Hinblick auf Anbetung und 

Religion der Weltmächte.  

 

„Der Standort des alten Babylon ist bis auf den heutigen Tag bekannt. Die 

Stadt nimmt eine weite Fläche ein, und Teile davon sind bewohnt, wie z. B. 

Hillah, wo heute  

ca. 5 000-6 000 Menschen leben. Wenn die Eisenbahnlinie im Euphrat-Tal, 

die schon seit langem im Gespräch ist,  Realität wird, dann wird Babylon die 

wichtigste Station auf dieser Strecke sein.“ (Quelle: „The Great Unfolding“ 

(Die große Enthüllung) von Colossians VanSomeron) 

 

Dieses Zitat verschafft uns einen kurzen, aber einen rechten Überblick, was 

unser Thema angeht. Zuerst wird Babel in der Bibel in Verbindung mit dem 

Namen dessen erwähnt, der nach der Sintflut auf der Erde Bedeutung 

erlangte – doch es war eine Größe abgesondert von Gott. Nimrod war der 

Enkel von Ham, der den Fluch seines Vaters, Hoah, auf ihn übertrug.  

 

1.Mose Kapitel 10, Verse 7-10 

7Und die Söhne Kuschs: Seba, Hawila, Sabta, Ragma, Sabtecha. Und die 

Söhne Ragmas: Scheba und Dedan. 8Auch zeugte Kusch den Nimrod (d. h. 
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Empörer, Rebell); der war der erste Gewalthaber auf Erden. 9Er war ein 

gewaltiger Jäger vor dem HERRN; daher sagt man: »Ein gewaltiger Jäger 

vor dem HERRN wie Nimrod«. 10Und der Anfang seines Königreiches war 

Babel, sowie Erek, Akkad und Kalne im Land Sinear.  

 

Nimrod war, wie bereits ausführlich dargestellt, ein Typus des Antichristen.  

 

„Die Gewaltigkeit auf der Erde und der Anfang der königlichen Herrschaft 

werden zuerst in Verbindung mit einem Mann genannt. Sein Machtsitz 

befand sich in Babylon und dem Land Sinear. Nimrod, Nebukadnezar und 

der Antichrist sind, wie wir noch sehen werden, die drei großen Namen, die 

mit dieser Region und dieser Stadt in Verbindung stehen.“ (B.W.Newton 

„Babylon: Its Revival and Final Destruction“ (Babylon – seine Wiederbelebung 

und letztendliche Zerstörung), erschienen im Jahr 1859) 

 

Wenn in der Bibel etwas zum ersten Mal erwähnt wird, verdient es immer 

eine ganz besondere Beachtung, denn das anfängliche Erscheinen eines 

Begriffs oder Ausdrucks im Wort Gottes definiert stets dessen Bedeutung und 

ist eine Vorausschau auf seine zukünftige Wichtigkeit und seine Ausmaße. 

Die Passage aus 1.Mose Kapitel 10, die wir weiter oben erwähnt haben, ist in 

der Tat der Schlüssel zu dem, was wir in 1.Mose Kapitel 11 lesen. Dort 

erfahren wir, dass das Land Sinear als der Ort erwähnt wird, wo Männer sich 

zum ersten Mal zu gemeinsamen Aktionen GEGEN Gott vereint haben. Gott 

hatte geboten, dass die Menschen sich auf der Erde ausbreiten sollten.  

 

1.Mose Kapitel 9, Vers 1 

Und Gott segnete Noah und seine Söhne und sprach zu ihnen: „Seid 

fruchtbar und mehrt euch und erfüllt die Erde!“ 
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Aber diese Menschen missachteten dieses Gebot eklatant, indem sie es 

vorzogen, sich zu zentralisieren. Sie wollten sich selbst einen Namen 

machen.  

 

 

1.Mose Kapitel 11, Vers 4 

Und sie sprachen: „Wohlan, lasst uns eine Stadt bauen und einen Turm, 

dessen Spitze bis an den Himmel reicht, dass wir uns einen Namen machen, 

damit wir ja nicht über die ganze Erde zerstreut werden!“ 

 

Und dies geschah im Land Sinear. 

 

1.Mose Kapitel 11, Vers 2 

Und es geschah, als sie nach Osten zogen, da fanden sie eine Ebene im 

Land Sinear, und sie ließen sich dort nieder. 

 

Doch der HERR griff ein, kam herab, verwirrte ihre Sprache und zerstreute 

sie.  

 

1.Mose Kapitel 11, Verse 8-9 

8So zerstreute der HERR sie von dort über die ganze Erde, und sie hörten 

auf, die Stadt zu bauen. 9Daher gab man ihr den Namen BabeL (d. h. 

Verwirrung), weil der HERR dort die Sprache der ganzen Erde verwirrte und 

sie von dort über die ganze Erde zerstreute. 

 

Wir sehen also, dass zu Anfang das Land Sinear und die Stadt Babylon die 

Szene für das verbündete Böse waren, aber auch für das Gericht aus der 

Hand Gottes. Sinear war das Land, welches die Stadt Babylon umgab. 

Obwohl die Stadt Babylon in Nimrods Tagen nicht weitergebaut wurde, wurde 
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sein Reich dennoch nicht zerstört.  

 

1.Mose Kapitel 14, Vers 1 

Und es geschah zur Zeit Amraphels, des Königs von Sinear, Ariochs, des 

Königs von Ellasar, Kedor-Laomers, des Königs von Elam, und Tideals, des 

Königs der Gojim (der Heidenvölker), 2dass sie Krieg führten mit Bera, dem 

König von Sodom, und mit Birsa, dem König von Gomorra, und mit Sinab, 

dem König von Adama, und mit Semeber, dem König von Zeboim, und mit 

dem König von Bela, das ist Zoar. 

 

Hier lesen wir, dass Amraphel dann der König von Sinear wurde. Aus einigen 

anderen Schriftstellen können wir entnehmen, dass „das Land Chaldäa“, 

dessen Hauptstadt Babylon war, identisch mit „dem Land Sinear“ ist.  

 

Hier wird Belsazar „der König der Chaldäer“ genannt: 

 

Daniel Kapitel 5, Vers 30 

In derselben Nacht wurde Belsazar, der König der Chaldäer, umgebracht. 

 

Und hier wird er „der König von Babylon“ genannt: 

Daniel Kapitel 7, Vers 1 

Im ersten Jahr Belsazars, des Königs von Babel, hatte Daniel einen Traum 

und Gesichte seines Hauptes auf seinem Lager. Er schrieb den Traum 

sogleich auf, und dies ist der vollständige Bericht … 

 

Vergleicht dazu: 

 

Jesaja Kapitel 47, Vers 1 

Steige herab und setze dich in den Staub, o Jungfrau, Tochter Babel! Setze 

http://www.2jesus.de/online-bibel/schlachter/1-mose-14.html#2


dich auf die Erde, ohne Thron, du Tochter der Chaldäer! Denn man wird dich 

nicht mehr die Verwöhnte und Verzärtelte nennen. 

 

Jeremia Kapitel 50, Vers 8 

„Flieht hinaus aus Babels Mitte und zieht hinweg aus dem Land der Chaldäer 

und seid wie Böcke vor der Herde her!“ 

 

Jeremia Kapitel 51, Vers 54 

Es erschallt ein Geschrei aus Babel und ein großes Krachen aus dem Land 

der Chaldäer! 

 

Hesekiel Kapitel 12, Vers 13 

„ICH will auch Mein Fanggarn über ihn (den Fürst in der Mitte der Israeliten) 

ausspannen, und er wird in Meinem Netz gefangen werden; und ICH will ihn 

nach Babel führen, in das Land der Chaldäer; aber er wird es nicht sehen; 

und dort soll er sterben.“ 

 

Darüber hinaus scheinen folgende Verse unsere Schlussfolgerung zu 

bestätigen, denn da wird uns ausdrücklich gesagt, dass das Babylon von 

Nebukadnezars Tagen im „Land Sinear“ lag.  

 

Daniel Kapitel 1, Verse 2-4 

2Und der HERR gab Jojakim, den König von Juda, in seine (Nebukadnezars) 

Hand, auch einen Teil der Geräte des Hauses Gottes; diese führte er hinweg 

in das Land Sinear (Name für Babylonien, eine Ebene zwischen Euphrat und 

Tigris), in das Haus seines Gottes; und er brachte die Geräte in die 

Schatzkammer seines Gottes. 3Und der König befahl Aspenas, dem 

Obersten seiner Kämmerer (Hofbeamten), dass er ihm etliche von den 

Söhnen Israels bringen solle, die von königlichem Samen und von den 
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Vornehmsten sein sollten, 4junge Männer ohne Makel, schön von Gestalt und 

klug in aller Weisheit, einsichtsvoll und des Wissens kundig, die tüchtig 

wären, im Palast des Königs zu dienen, und dass man sie in der Schrift und 

Sprache der Chaldäer unterwiese. 

 

Dies dient dazu, die Tatsache zu bestätigen, dass Chaldäa bzw Babylonien 

das älteste der frühen Reiche war. Es war „Ur“ in Chaldäa, woraus Abram 

herausgerufen wurde; und es waren „die Chaldäer“, die Hiob ausgeplündert 

hatten.  

 

1.Mose Kapitel 11, Vers 28 

Und Haran (der Bruder von Abram) starb vor seinem Vater Terach im Land 

seiner Geburt, in Ur in Chaldäa.  

 

Hiob Kapitel 1, Vers 17 

Während dieser noch redete, kam ein anderer (Bote)und sagte: „Die 

Chaldäer haben drei Banden aufgestellt und sind über die Kamele 

hergefallen und haben sie weggenommen und haben die Knechte mit der 

Schärfe des Schwertes erschlagen; ich aber bin entkommen, nur ich allein, 

um es dir zu berichten!“ 

 

Hier spricht Achan Josua gegenüber von einem „kostbaren babylonischen 

Mantel aus Sinear“, der ihn in Versuchung geführt hatte. 

 

Josua Kapitel 7, Vers 21 

„Ich (Achan) sah unter der Beute (aus Jericho) einen kostbaren 

babylonischen Mantel (aus Sinear) und 200 Schekel Silber und einen 

Goldbarren, 50 Schekel schwer; da gelüstete mich danach, und ich nahm es; 

und siehe, es ist in meinem Zelt in der Erde vergraben, und das Silber 

darunter!“ 

 

Nach den Tagen Josuas wurde Babylon nicht mehr direkt erwähnt bis zur 
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Zeit, in der Asarhaddon lebte und der von 680-669 v. Chr. babylonischer 

König war, von dem es heißt: 

 

2.Könige Kapitel 17, Vers 24 

Aber der König von Assyrien ließ Leute aus Babel und aus Kuta, aus Awa, 

Hamat und Sepharwajim kommen und siedelte sie an Stelle der Kinder 

Israels in den Städten Samarias an. Und sie nahmen Samaria in Besitz und 

wohnten in dessen Städten. 

 

Esra Kapitel 4, Vers 2 

Da kamen sie (die Widersacher Judas und Benjamins) zu Serubbabel und zu 

den Familienhäuptern und sprachen zu ihnen: „Wir wollen mit euch bauen, 

denn wir wollen euren Gott suchen, gleich wie ihr. Opfern wir ihm nicht seit 

der Zeit Asar-Haddons, des Königs von Assyrien, der uns hierher gebracht 

hat?“ 

 

Eng verbunden mit dem Land Sinear ist ASSYRIEN. Eine Zeitlang wechselte 

die Vorherrschaft zwischen Assyrien und Babylonien und zwar bis in die Tage 

von Nabapolasser, dem Vater von Nebukadnezar. Da geschah es, dass 

Ninive erobert und Assyrien Babylonien unterworfen wurde.  

 

Doch obwohl auf Sinear und dessen Hauptstadt in 1.Mose Kapitel 10 und 11 

Bezug genommen wird und auf beides in den darauf folgenden 

Jahrhunderten gelegentlich Anspielungen gemacht werden, wurde Babylon 

erst wieder richtig bekannt und mächtig, nachdem Israels Abtrünnigkeit sich 

voll und ganz manifestiert hatte.  

 

B.W. Newton schrieb dazu: 

 

„Bis Jerusalem sich erfolgreich als Gottes Stadt erwiesen hatte, blieb Babylon 

im Schwebezustand. Der König, der Babylon wieder zur großer Macht 

verhalf, war derjenige, der Jerusalem geißelte und der die 'Zeiten der Heiden' 



eröffnete, indem Gott ihm die Macht übertrug, die Er Israel weggenommen 

hatte. Und sie verbleibt solange bei den Heiden, bis Jerusalem vergeben und 

dem Zertreten der Heiligen Stadt ein Ende gesetzt wird. Es war 

Nebukadnezar, der durch den Palast des Babylonischen Königreichs schritt. 

Er sprach:  

 

Daniel Kapitel 4, Vers 27 

Da begann der König und sprach: ›Ist das nicht das große Babel, das ich mir 

erbaut habe zur königlichen Residenz mit meiner gewaltigen Macht und zu 

Ehren meiner Majestät?‹“ 

 

Und es war tatsächlich so, dass Babylon erst durch Nebukadnezar wieder an 

Macht gewann.“ 

 

 

 

Fortsetzung folgt ... 

 

Mach mit beim Endzeit-Reporter-Projekt! 

 

 


